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Bestellungen
auf das „ Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiserl , Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher
Redaktion u . Expedition :

nger .

Anzeigen
nehme » auswärts alle Annoncen «
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Kronprinzenstraße Nr . 1.

«tlühes Orgm für stimmt !. Kaiser !. , Kocht . 11. AM. Morden, sowie fir die Gemeinden Knut «. Neustadtgödens.
Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenomme « ; größere werden vorher erbeten .

65 . Donnerstag, den 18 . März 1897. 23 . Jahrgang .
Deutsches Reich .

Berlin , 15 . März . Der Kaiser von Rußland hat dem
Professor Dr . Ad . Wagner den St . Stanislausorden erster Klasse
verliehen in Anlaß eines größeren fachwissenschaftlichen Gutachtens ,
welches Professor Wagner über den Valutareformplan dem russi¬
schen Finanzminister von Witte geliefert hat .

Berlin , 13 . März . Die Brandtsche Nachlaßsache , die
schon seit Anfang dieses Jahrhunderts die Behörden beschäftigt ,
und in der bei dem Auswärtigen Amt nicht weniger als siebzehn
Bände Akten erwachsen sind , ist in letzter Zeit aus Anlaß eines
Prozesses von neuem in der Presse erörtert und vor einigen
Tagen sogar zum Gegenstand der Verhandlung in einer öffent¬
lichen Versammlung gemacht worden . Hierbei sind irrige und
zum Theil ganz widersinnige Behauptungen aufgestellt worden ,
die nur zu sehr geeignet sind, unter den Trägern des weit ver¬
breiteten Namens Brandt den Glauben an das Vorhandensein
einer unerhobenen Millionenerbschaft wieder zu beleben , und viele
von ihnen nicht nur zur Aufrechthaltung unerfüllbarer Hoff¬
nungen , sondern auch zu nutzlosen Geldausgaben für die Ver¬
folgung ihrer vermeintlichen Rechte zu bestimmen . Im „ Reichs -
Anzeiger " wird nunmehr folgende Mittheilung gemacht : „ Es
handelt sich um den Nachlaß des im Jahre 1791 in Amsterdam
verstorbenen Kaufmanns Johann Konrad Brandt . Dieser hinter¬
ließ bei seinem Tode ein am 28 . Juli 1786 errichtetes Testa¬
ment . Hierin hatte er für die eine Hälfte des Nachlasses seine
Enkelin Eva Brandt , die in erster Ehe mit Adam Hahn und in
zweiter Ehe mit dem Munizipalrath Gerrit van Meurs in
Amsterdam vrrheirathet war , und für die andere Hälfte seine
Urenkelin Johanna Konradine Hahn , die Tochter der Eva Brandt
aus erster Ehe , zu Erbinnen eingesetzt , die Urenkelin jedoch unter
der Bedingung , daß sie das Alter von fünfundzwanzig Jahren
erreiche und das Augsburger Glaubcnsbekenntniß ablege . Würden
diese Bedingungen nicht erfüllt — und dieser Fall ist durch den
im Jahre 1792 vor Erreichung des 25 . Lebensjahres erfolgten
Tod der Johanna Konradme Hahn eingetreten — , so sollte die
zweite Hälfte des Nachlasses den Verwandten des Erblassers zu¬
fallen , die, abgesehen von seiner Enkelin Eva Brandt und seiner
Urenkelin Johanna Konradme Hahn , nach dem in Amsterdam
geltenden Erbrecht seine Erben sein würden . Im Jahre 1793
hat der Ehemann der Eva Brandt , Munizipalrath van Meurs ,
die danach erbberechtigten Verwandten des Erblassers durch öffent¬
lichen Aufruf zur Meldung auffordern lassen . Nachdem diesem
Aufruf niemand Folge geleistet hatte , wurden seine Ehefrau und
er durch das Amsterdamer Gericht in den Besitz auch der zweiten
Nachlaßhälfte , die übrigens nicht viele Millionen , sondern nur
etwa 300000 bis 400000 Gulden betragen haben soll , einge¬
wiesen und erhielten diese in der Folge auch ausgehändigt . Trotz¬
dem ist immer und immer wieder behauptet worden , daß sich die
zweite Nachlaßhälfte noch gegenwärtig in der unmittelbaren oder
mittelbaren Verwaltung einer niederländischen Behörde befinde .
Mit Rücksicht auf dieses Gerücht ist von deutscher Seite wieder¬
holt und zuletzt noch im Jahre 1895 bei der königlich nieder¬
ländischen Regierung angefragt worden . Diese hat hierauf amt¬
lich erklärt , daß weder von dem niederländischen Finanz -Mini¬
sterium , noch von einer sonstigen Behörde des niederländischen
Staates oder der Gemeinden im Haag und in Amsterdam , noch
unter der Aufsicht einer solchen Behörde Theile des Brandtschen
Nachlasses verwaltet werden , und daß daher jene Behauptung
aller Begründung entbehrt . Es leuchtet ein , daß unter diesen
Umständen von dem Auswärtigen Amte keine Schritte weiter
gethan werden können , um den etwa in Deutschland lebenden
Verwandten des Johann Konrad Brandt zu der fraglichen Nach¬

laßhälfte zu verhelfen . Denjenigen , die ihre vermeintlichen Erb¬
ansprüche verfolgen wollen , muß vielmehr lediglich überlassen
bleiben , sie etwa im Prozeßwege gegen die Rechtsnachfolger der
Personen geltend zu machen , an die der Nachlaß seiner Zeit aus¬
geliefert worden ist . Es ist aber darauf hinzuweisen , daß ein ,
solcher Prozeß von vornherein aussichtslos sein würde . Trotz
eingehender Nachforschungen ist es unmöglich gewesen , die Her¬
kunft des Erblassers zuverlässig festzustellen . Die in Amsterdam
vorhandenen Akten und Register enthalten nur den Vermerk , daß
Johann Konrad Brandt aus Hannover stammte . Ob hiermit
die Stadt oder allgemein das damalige Kurfürstenthum Hannover
gemeint ist , hat sich nicht ermitteln lassen . Darüber , wann
Brandt geboren ist und wer seine Eltern gewesen sind , fehlt jede
sichere Angabe . Hiernach erscheint es so gut wie ausgeschlossen ,
daß die in Deutschland lebenden Erbanwärter ihre Verwandt¬
schaft mit dem Erblasser in einer das Gericht überzeugenden
Weise darthun könnten . Es kommt hinzu , daß die Ansprüche
auf Herausgabe der Nachlaßmaffe , die gegenüber den Rechtsnach¬
folgern der van Meurkschen Eheleute etwa bestanden haben , in¬
zwischen längst durch Verjährung erloschen sind . Daß die Frage
des Brandtschen Nachlasses noch immer die Köpfe vieler verwirrt ,
ist zum Theil auf das Treiben gewissenloser Erbschaftsagenten
und Winkelkonsulenten in den Niederlanden und in Deutschland
zurückzuführen , die sich aus der Leichtgläubigkeit mancher Leute
eine ergiebige Einnahmequelle zu schaffen wissen . Das Aus¬
wärtige Amt betrachtet die Angelegenheit als abgeschlossen und
lehnt es ab , auf einzelne Anfragen weitere Auskunft zu er -
theilen . "

Hamburg , 15 . März . Achtzig Schiffszimmerleute legten
heute Morgen die Arbeit nieder , weil die geforderte Lohnerhöhung
nicht bewilligt wurde .

Koblenz , 15 . März . Auf allen hiesigen Bauplätzen und
in allen Baugeschäften sind heute die Arbeiter wegen Lohnforde¬
rungen in einen Ausstand eingetreten .

Ausland .
Lemberg , 15 . März . Die Eskortirung einer zweiten

Gruppe verhafteter Bauern aus Dawidow hat abermals ernste
Ruhestörungen hervorgerufen . Die Husareneskorte wurde mit
Steinwürfen empfangen und mußte sich den Weg mit der Waffe
bahnen .

Washington , 15 . März . Präsident Mc . Kinley sandte
heute Nachmittag an die für heute Unberufene auß :rord :ntlich :
Session des Congreffes eine Botschaft , in der er sagt , es stehe
fest, daß die laufenden Ausgaben größer als die Einnahmen
seien , trotz der unbeschränkt zu Gebote stehenden Mittel . Der
gesammte Fehlbetrag für die 3 Jahre und 8 Monate , die
mit dem 1 . März 1896 zu Ende gegangen seien , betrage
186 061580 Lstrl . Bei der Erhöhung der Zolleinkünste sollen
die Zölle auf fremde Erzeugnisse in der Weise erhöht werden ,
daß der einheimische Markt soweit als möglich für die heimischen
Produzenten erhalten bleibe , daß das Wachsthum der Industrie
neu belebt , der Ackerbau unterstützt und ermuthigt , der einheimische
und auswärtige Handel gefördert , die Entwicklung des Bergbaues
unterstützt und der Arbeit angemessener Lohn gesichert werde ,
zu dem Geschicklichkeit und Erwerbsfleiß berechtigt seien . Die
gebieterische Forderung der Stunde sei die prompte Einführung
eines Tarifgesetzes , welches reichliche Einkünfte gewähre . Der
Präsident bittet den Congreß zum Schluß dringend , sein ganzes
Bestreben darauf zu richten , ein solches Gesetz anzunehmen , bevor
er andere Geschäfte erledige .

Der Aufstand auf Kreta.
Saloniki , 16 . März . Die Meldung des Asty , daß die

Eisenbahnbrücke über den Vardarfluß bei Saloniki in dem Augen¬
blick gesprengt worden sei, als ein Zug mit 3000 türkischen
Soldaten darüber fuhr , ist vollständig aus der Luft gegriffen .
Bisher ist nicht einmal der Versuch zur Beschädigung der Bahn
gemacht worden , beide Bahnen , Saloniki -Monastir und die Orient¬
bahn , sind durchaus intakt und militärisch bewacht . Militärische
Transporte gehen anstandslos von statten .

Athen , 16 . März . Kandia ist gänzlich der Plünderung
überliefert worden . Ein gestern im Hafen eingelaufenes Post¬
schiff sah zu , wie christliche Reisende von am Kai versammelten
Türken beinahe ins Meer geworfen wurden . In Retimo ist die
Lage dank dem Einschreiten der Konsuln weniger kritisch . Die
Plünderung hat weniger die Umgebung von Retimo verwüstet .
Der Gouverneur Ismail Pascha ist außer Stande , Maßregeln
im Interesse der Gesundheit und Sicherheit durchzusühren .
Amoretti ernannte eine Kommission mit der Aufgabe , den Blattern¬
kranken zu helfen und die Reinigung der Stadt durchzuführen
und zu veranlassen , daß die von der Gemeindebehörde in den
Häusern der Christen untergcbrachten Flüchtlinge die Häuser
räumen . Hier herrscht Blatternepidemie .

Marine .
8 Wilhelmshaven . 17 . März . Lt . z . S . Graf v . Monts ist nach

Abkommandirung von S . M . S . „Frithjof " hier eingetroffen . — Ass.-Arzt
2 . Kl . Dr . Voigt ist in Folge Ucbertritt zu den Sanitäts -Offizieren der
Mar .- Res . abgereist .

— Hamburg , 16 . März . Eine Eingabe des Vereins
der Hamburger Rheder tritt im Reichstage für Bewilligung der
vom Staatssekretär Hollmann geforderten Flottenvermehrung ein .

— Kauea , 16 . März . Die Explosion an Bord des
russischen Panzerschiffes „ Sissoivelikij " erfolgte gestern Nach¬
mittag 2 Uhr bei einer Schießübung zwischen Retimo und der
Sudabai in dem Augenblicke , als das Geschoß zur Abgabe des
letzten Schusses in ein Geschütz des Panzerthurmes eingesetzt
wurde . Die Bedachung des Panzerthurmes , 6000 Kilogramm
schwer , flog in die Luft und fiel halb in 's Meer . Die andere
Hälfte flog über die Laufbrücke und zerschmetterte 15 Mann auf
der Kommandobrücke . Weitere 15 Mann wurden am Panzer¬
thurm durch das Bodenstück des Geschützes schwer verletzt . Neun
Offiziere wurden getödtct . Aerzte aller Schiffe wurden sofort
zur Hilfeleistung gesandt .

Fokales .
Z Wilhelmshaven , 17 . März . Der Inspekteur des Tor¬

pedowesens , Herr Kontre - Admiral Bendemann , ist gestern zur
Vornehme von Besichtigungen hier eingetroffen und HU in
Hempels Hotel Wohnung genommen . Heute Morgen begann
die Besichtigung der II . Torpedoabtheilung mit einer Parade
auf dem Exerzierplatz an der Manteuffelstraße . Später wurde
geturnt . Heute Nachmittag 3 Uhr werden die Schul -Torpedo -
boote in Fahrt besichtigt .

Wilhelmshaven , 17 . März . Der Kommandant der Insel
Helgoland , Kapitän zur See Stubenrauch , ist vom Urlaub zu¬
rückgekehrt und hat die Dienstgeschäfte wieder übernommen .

Wilhelmshaven, 17 . März . S . M. S . „Stein", Kom¬
mandant Kapitän zur See von Ahlefeld , ist gestern Nachmittag ,
von Portland kommend , vor der Jade eingetrofftn , dampfte dort
zur Vornahme von Uebungen auf und ab und ist Abends bei
Horumersiel zu Anker gegangen . Heute Nachmittag beabsichtigt
das Schiff auf hiesiger Rhede zu ankern .

56. Schwer gebüßt .
Kriminal-Roman von Th . Schmidt .

Nachdruck verboten .

(Fortsetzung .)
„ Ich habe mich über das Benehmen dieses Mannes , der

Jahre lang bei uns aus - und einging , schändlich geärgert und
bei mir geschworen , daß er nie wieder die Schwelle unseres
Hauses betreten darf . Ich ging hierauf zu Arnsburg , um von
ihm als Untersuchungsrichter Näheres wegen Borks Verhaftung
zu erfahren . Auch dieser Mann , der mich des öfteren versichert
hat , daß ich sein liebster Freund sei, gefiel sich heute darin , mir
gegenüber den trockenen Amtston anzuschlagen . Die Sache ginge
ihn wenig oder gar nichts an , meinte er , da die Aufspürung
Borks und dessen Festnahme in erster Linie von dem Berliner
Polizei -Präsidium unter Mitwirkung der hiesigen unteren Ge¬
richts - und Polizeiorgane betrieben worden sei . Doch bequemte
sich Arnsburg zuletzt zu der Mittheilung , daß Bork das Haupt
einer Falschmünzerbande wäre und daß ihm ein Berliner
Kriminal - Kommissar nach hier nachgereist sei . Weitere Auf¬
schlüsse , namentlich darüber , wie die Polizei die Spur des Elen¬
den hier im Schlosse entdeckte , wollte Arnsburg nicht geben .
Nun das kann uns ja auch gleichgültig sein / ich weiß jetzt, wo¬
zu der Bursche die Nachtzeit verwandt hat . Das Auftauchen
der falschen Thalerstücke soll jetzt wohl aufhören . Diese schänd¬
liche Täuschung durch einen Mann , der mein Schulfreund war
und der sich nicht entblödcte , unsere Gastfreundschaft in Anspruch
zu nehmen , nachdem er längst die Bahn des Verbrechens be¬
treten hatte , lehrt wieder einmal wie vorsichtig man Leuten aus
niederen Kreisen gegenüber stets sein muß . Mein armer Vetter
wird staunen , wenn er erfährt , welchem Schuft er sein Wohl¬

wollen zuwandre . Vorerst bitte ich dich, sag ' ihm nichts von
der häßlichen Geschichte, " schloß Wolf .

„ So hat mich meine Ahnung doch nicht getäuscht, " äußerte
Lilly , nur um etwas zu sagen . „ Mir war der Mensch vom
ersten Augenblick an zuwider und ich hatte das Gefühl , daß
durch ihn unserem Hause noch einmal trübe Stunden bereitet
werden würden . Du hast recht , der Kranke darf vorerst nichts
von Borks Verhaftung erfahren . "

„ Und damit soll der häßliche Zwischenfall erledigt sein, "

meinte Wolf sich erhebend . „ Laß uns von freundlicheren Dingen
reden . Sieh '

, hier habe ich einige Proben von Verlobungs¬
karten aus der Stadt mitgebracht , welche gefällt dir am besten ,
Lilly ? "

Wolf entnahm seiner Brieftasche eine Anzahl Verlobungs¬
anzeigen und breitete sie vor Lilly auf dem Tische aus . Dann
legte er seinen Arm zutraulich auf ihre Schulter und sah ihr
forschend ins Antlitz .

Bei der Berührung zuckte Lilly leicht zusammen und ein
schmerzlicher Zug grub sich in ihre Mundwinkel ein . „ Ich über¬
lasse alles dir , wähle nur , was dir gefällt, " sagte sie mit ton¬
loser Stimme .

Wolf zeigte auf eine reich mit Goldschrift bedruckte Karte
mit der Krone . „ Diese finde ich hübsch, " sagte er, und da
Lilly nicht widersprach , so sonderte er die Karte von den übrigen
ab und steckte das ganze Packetchen wieder in seine Brusttasche .

„ Und nun noch eine zweite Frage : Wie denkst du über
den Tag unserer Vermählung , ich schlage den 3 . September vor ,
das wäre also heute über 3 Wochen . Bist du damit einver¬
standen ? Große Umstände brauchen wir ja wegen der Aussteuer
nicht zu machen . Was du benöthigst , kaufe in der Stadt in
dem angesehensten Geschäft . Ich lasse dir vollständig freie Hand .
Nun , was sagst du auf meinen Vorschlag ? "

Lilly , welcher diese Frage ganz unvorbereitet kam , er °

widerte in sichtlicher Verlegenheit : „ Laß mir Zeit , Onkel , ich
werde mit dem Bat — dem Baron reden und ihm deine Absicht
mittheilen . "

„ Gut , thus das . Und nun bitte ich dich, blicke einmal
wieder fröhlich auf - Kind , mit solchem vergrämten Gesicht darfst
du nicht zur Hochzeitstafel schreiten . Du bist meine Braut
und hoffentlich bald mein kleines Frauchen / die Vergangenheit
ist damit todt . "

Wehmüthig schüttelte Lilly den schönen Kopf . „ Die Ver¬

gangenheit läßt sich nicht auslöschen , Onkel , die Erinnerungen
kehren wieder und ich befürchte stark , daß du es einst bereuen

wirst , mich zu deinem Weibe gemacht zu haben . "

„ Närrin, " sagte lächelnd der Baron , „ wer wird solchen
trüben Gedanken nachhängen . Ich werde stets dein getreuer
Sklave sein, bin ich doch stolz darauf , dich aus dem Sumpfe
emporgehoben und an einen Platz gestellt zu haben , der dir nach
deinen Vorzügen voll und ganz gebührt ."

Dann ging er befriedigt lächelnd hinaus , hatte doch die

Wirkung seiner Enthüllungen auf seine sonst so zurückhaltende
und selbstständige Nichte einen Umschwung in ihrem Verhalten
ihm gegenüber gezeitigt , an den er noch gestern nicht zu denken

wagen durfte . Um den seelischen Zustand seiner Braut machte
er sich keine Sorge . Mit der Zeit würde sich schon Lillhs
Starrheit und Theilnahmlostgkeit ihm gegenüber verlieren .

Im Gefühl seines Glückes beachtete der Baron selbst die

auffällige Zurückhaltung seiner nächsten 3 Freunde , des Bürger¬
meisters , des ersten Richters und des Assessors in der Kreis¬

stadt nicht , welche ihm , statt persönlich zu erscheinen und zu
seiner Verlobung zu gratuliren , nur ihre Karten ohne jedes
weitere Wort übersandten ,

l (Fortsetzung folgt ) .



Z Wilhelmshaven , 17 . März . Heute Morgen 10 Uhr
traf S . M . S . „ Moltke "

, Kommandant Korvetten -Kapt . Stiegel /
auf hiesiger Rhede ein und ging dort zu Anker .

Wilhelmshaven , 17 . März . Gestern verstarb an Bord
S . M . S . „ Moltke " der Assistenzarzt 2 . Klaffe Dr . Steffen .
Die Leiche wurde heute Morgen in die Todtenhalle des Garnison -
Lazareths überführt . Das Schiff hatte die Flagge Halbstocks
gesetzt.

8 Wilhelmshaven , 17 . März . Poststation für S . M . SS .
„ Stein "

, „ Stosch "
, „ Moltke " und „ Gneisenau " ist bis zum 23 .

d . M , Mittags Wilhelmshaven und vom 23 . d . M . Nachmittags
ab und bis auf Weiteres Kiel .

8 Wilhelmshaven , 17 . März . S . M . S . „ Frithjof " ist
gestern , S . M . S . „ Siegfried " heute von Kiel nach hier in
See gegangen .

8 Wilhelmshaven , 17 . März . S . M . S . „ Zielen " ist
gestern mit Flaggenparade in Kiel in Dienst gestellt . Poststation
ist bis auf Weiteres Kiel .

8 Wilhelmshaven , 17 . März . Das Vermessungs -Detache¬
ment Kamerun tritt mit dem Anfang April von dort abgehenden
Dampfer der Woermann -Linie die Heimreise an . Führer des
Detachements ist Lieutenant z . S . Feldt .

Wilhelmshaven , 17 . März . Die Unterbringung der nach
Berlin kommandirten Mannschaften erfolgt im Ordonnanzenhause
— Neue Königstraße 21 — und in der nächsten Nähe desselben .
Die Rückfahrt der Ehrenkompagnie aus Berlin ist für den 23 .
März Morgens vorgesehen .

8 Wilhelmshaven , 17 . März . Das zum Schutze der Nord¬
seefischerei in Dienst befindliche holländische Kanonenboot „ Dolfijn " ,
Kommandant Kapitän z . S . Caardinal ist heute Morgen 10
Uhr hier eingetroffen und später in den neuen Hafen einge¬
laufen .

Wilhelmshaven , 17 . März . Es sind versetzt worden :
Stations -Einnehmer Rüben von Sande nach Bramsche , Stations¬
assistent Thieden von Jever nach Hude , Stationsssistent Traut¬
mann von Hude nach Jever .

Wilhelmshaven , 17 . März . In der Kupferschmiede der
hiesigen Kais . Werft wird wegen Maugels an Arbeit die täg¬
liche Arbeitszeit von 10 auf 8 Stunden herabgesetzt . Die
Arbeitszeit endet infolgedessen Nachmitags zwei Stunden früher
als bisher . Dagegen wird in der Maschinenbau -Werkstatt in
Ueberstunden gearbeitet .

Wilhelmshaven , 17 . März . Es betrugen die Einnahmen
der oldenburgischen Eisenbahnen (exel. Oldenburg - Wilhelmshaven ) :
im Februar 1897 446 320 Mark , im Februar 1896 442 714
Mark - Mehreinnahme 1897 3606 Mark . Vom 1 . Januar bis
Ende Februar 1897 904610 Mark , in demselben Zeitraum 1896
883 999 Mark - Mehreinahme 1897 20 611 Mark . Für die
Strecke Oldenburg -Wilhelmshaven wurden eingenommen : im
Februar 1897 69 840 Mark , im Februar 1896 76 081 Mark -
Mindereinnahme 1897 6241 Mark . Vom 1 . Januar bis Ende
Februar 1897 135 650 Mark , in demselben Zeitraum 1896
145 410 Mark - Mindereinnahme 1897 9760 Mark .

Wilhelmshaven , 17 . März . Heute wurden die ersten
Granat feilgeboten und mit 40 Pfg . pro Liter bezahlt . Im
vorigen Jahr wurden uns die schmackhaften Thiere bereits am
12 . Februar angeboten u . zw . von einem Granatfischer aus
Rüstersiel , der damals 50 Pfg . pro Liter verlangte und erhielt .

Wilhelmshaven , 1 ? . März . Der Spielplan der Han¬
noveraner Schauspieler hat theils in Folge der Vorbereitungen
für die Centennarfeier , theils in Folge eingetretener Indisposition
des Fräulein Irma Selben eine Aenderung dahin erfahren
müssen , daß die genannte Dame erst in nächster Woche austritt .
Der „ Veilchensreffer " ist deshalb abgesetzt . Dafür wird „ Cor¬
nelius Voß " gespielt . Am Sonntag findet eine Festvorstellung
für das große Publikum („ Annaliese " ), am Montag , 22 . März
eine solche für das Militär statt . Am Dienstag und Mittwoch
bleibt die Bühne geschlossen.

—o Heppens , 17 . März . Eine Gemeinderathssitzungfand
gestern Abend im Gerdes 'schen Gasthause statt . Der 1 . Punkt
der Tagesordnung betraf die Wasserleitung . Der Gemeinderath
genehmigte den Vertrags -Entwurf des Ingenieurs Smerker -
Berlin in 1 . Lesung . Ferner wurden in dieser Angelegenheit
6 Personen gewählt , die mit der Feststellung der Miethwerthe
der Häuser in der Gemeinde sich beschäftigen werden . Ferner
wurde beschlossen, den Gemeindevorsteher zu beauftragen , beim
Amsrath die Freigabe der Amtschauffee zur Legung der Waffer -
leitungsrohre zu beantragen . Der Gemeinderath in Bant soll
von diesem Beschlüsse in Kenntniß gesetzt werden . — Auf das
Gesuch des Gemeinderaths wegen Aufstellung eines Bebauungs¬

planes für die domknenfiskalischen Ländereien zwischen Tonndeich
und der von der Bismarckstraße nach dem Kirchhofe Altheppens
führenden Chaussee und wegen demnächstiger Schaffung einer
Straßenverbindung zwischen den beiden Theilen der Gemeinde

Heppens wird von der königl . Regierung in Aurich nunmehr
geantwortet , daß sie nicht abgeneigt sei, der Angelegenheit näher
zu treten . Der Gemeinderaty wird ersucht , zunächst an Hand
einer Skizze näher mitzutheilen , welche Straßenverbindungen
und in welcher Breite gewünscht bezw . vom dortigen Stand¬
punkte aus für zweckmäßig erachtet werden . Der Gemeinderath
faßte einen diesbezüglichen Beschluß . Herr Obervermeffungs -
inspektor Knak -Jever soll mit der Anfertigung der Skizze be¬
auftragt werden . — Der Vorsitzende brachte dann ein Schreiben
der Verwaltung der Gasanstalt zur Verlesung , nach welchem
die Gasanstalt die Aufstellung der von der Gemeinde gewünschten
Laternen an der Mühlenstraße vornehmen will . Die Arbeiten
sind bereits im Gange . — Verschiedene Punkte der Tages¬
ordnung mutzten wegen vorgerückter Zeit vertagt werden . Schluß
11 >/4 Uhr .

-s- Bant , 16 . März . Der Gemeinderath hielt heute eine
Sitzung ab , um wieder über die Wasserfrage zu berathen . Die
Wasserkommisston hatte beschlossen , das Projekt des Herrn
Smreker in Berlin mit einigen Abänderungen zur Annahme zu
empfehlen . Der Gemeinderath stimmte dem Vertrag in 1 . Lesung
zu . Beim Gemeindevorstand ist noch ein Gesuch des Bürger¬
vereins „ Gemeindewohl " eingegangen , in welchem ersucht wurde ,
das Rathhaus bei der Centennarfeier zu illuminiren . Die
Berathung hierüber erfolgte in geheimer Sitzung . Nach
Wiederherstellung der Oeffentlichkeit wurde zur Kenntniß gebracht ,
daß dem Gesuch des Bürgervereins „ Gemeindewohl " stattgegeben
werden solle . Zur Verlesung gelangte noch ein Schreiben des
Amtes Jever , wonach Herrn Cohn , Neustadtgödens , die Erlaubniß
zur Anlage und zum Betriebe einer Anstalt zum Trocknen und
Einsalzen von ungegerbten Thierfellen nicht ertheilt worden ist .
Zum Schluß wurde die Anschaffung eines Schrankes für die
Gemeinde -Bibliothek beschlossen .

Ans der Umgegend und der Provinz .
Oldenburg , 16 . März . Der Großherzog hat gestern Abend

in Begleitung des Flügeladjutanten Oberstlieutenant von Wedder -
kopp die Reise nach Italien angetreten . In Vertretung des
Großherzogs wird der Erbgroßherzog an der Hundertjahrfeier
in Berlin Theil nehmen . Minister Jansen wird sich zu dem
gleichen Zwecke bereits am nächsten Freitag nach Berlin begeben .

Aurich , 16 . März . Vom Schwurgericht wurden die Wittwe
Bogena und der Arbeiter Bußmann wegen Todtschlags zu je
2 ' /ü Jahren Zuchthaus verurtheilt . Beide statten im Jahre
1892 den Mann der Bogena derart mit Fußtritten und Schlägen
mißhandelt , daß er leblos liegen blieb , und die Leiche dann später
in einen Graben geworfen .

Bremen , 16 . März . Der auf der Werft des Vulkan für
den Norddeutschen Llohd neuerbaute DoPPelschrauben -Paffagier -
und Frachtdampfer „ Königin Luise " ist gestern Nachmittag 2 ^/z Uhr
von Swinemünde abgegangen und am Mittwoch Nachmittag in
Nordenham zu erwarten . Die Probefahrt des Schifsts wird in
Verbindung mit der Reise nach hier stattfinden . Der Dampfer
„ Königin Luise " hat , wie die übrigen Dampfer der Barbarossa -
Klasse , eine Länge von 525 Fuß , eine Breite von 60 Fuß , der
Raumgehalt des Schiffes beträgt ca . 10 800 Register - Tonnen ,
die Wasserverdrängung über 20 000 Tonnen . Als letzter der
vier großen Dampfer der Barbarossa - Klasse befindet sich jetzt
noch der Dampfer „ Bremen " bei F . Schichau in Danzig im
Bau . Auch dieser Dampfer geht seiner Vollendung entgegen .

Vermischtes .
— * Berlin , 15 . März . Wie verschiedene Blätter mit¬

theilen , wird die Prinzessin Chimay , die Geliebte des Zigeuners
Rigo , am 1 . April im hiesigen „ Wintergarten " in einer Wohl -
thätigkeitsvorstellung ihr Engagement antreten .

— * Kreuz ow , 16 . März . In den Beffemer Stahl¬
werken wurden durch eine Explosion ein Arbeiter getödtet und
zahlreiche verwundet .

— * Messina , 15 . März . Der Hamburger Schnelldampfer
„ Fürst Bismarck " ist mit 220 Reisenden heute früh von Kon¬
stantinopel hier eingetroffen . Der „ Fürst Bismarck "

, welcher
von seiner Orientexcursion , die vom schönsten Wetter begleitet
war , zurückkehrt , sollte , von Konstantinopel kommend , den Piräus
anlaufen . Die Schiffsleitung hat jedoch mit Zustimmung der
Passagiere den Besuch Athens aufgegeben und die Reisenden

werden sich als Ersatz dafür einige Tage länger in Neapel
aufhalten .

— * Bombay , 15 . März . Dr . Yerstn ist beschäftigt , di -
Eingeborenen mit seinem Pests -rum zu impfen . Seine Hoffnungen
sind in hohem Grade erfüllt worden , da Keiner von den Geimpften
der Seuche erlegen ist . Selbst den schlimmsten Fällen zeigte sich
das Mittel gewachsen . Nur wenn die Kranken schon mit dem
Tode rangen , versagte die Kraft des Mittels . — Die von der
Regierung eingesetzte europäische Kommission hat jetzt anscheinend
der schwächlichen Wirthschaft der städtischen Verwaltung , welche
es soweit mit der Pest kommen ließ , ein Ende gemacht . Die
Kommission leistet Großartiges .

Litterarisches .
Das 5. Heft des großen nationalen Prachtwerks zur hundertjährigen

Geburtstaasseier : Kaiser Wilhelm der Große , Deutschlands Retter
und Rächer , von Dr . Adolf Zehllcke, Verlag von Louis Abel, Berlin 8.,
Sebastianstraße 29 , Preis 50 Pf . ist jetzt erschienen und mit 8 Porträtbildern ,

Telegraphische Depeschen des Mlhelmsh Tagebl.
N . L . Berlin , 17 . März . Heute Vormittag hat eine

Besprechung zwischen dem Kaiser und dem Fürsten Hohenlohe im
Reichskanzlerpalais stattgefunden . Als Ergebniß derselben ist an¬
zusehen , daß das Entlaffungsgesuch des Staatssekretärs Hollmann
nunmehr abgelehnt ist . (Die vorgestrige Meldung war verfrüht ) .
In Wohl unterrichteten Parlamentarischen Kreisen wird die Ab¬
lehnung des Gesuchs als Beweis dafür betrachtet , daß gewisse
Bemühungen , anläßlich der Beschlüsse der Budget -Kommission
auf eine politische Krisis hinzuarbeiten , gescheitert sind .

L L . Berlin , 17 . März . Der „ Köln . Ztg . " zufolge
ist bezüglich der späteren Besetzung Kretas noch nichts beschlossen
worden .

LL . Athen , 17 . März . An der theffalischen Grenze
wurde die griechische Armee in zwei Divisionen eingetheilt . Die
erste Division befehligt Prinz Nikolaus .

W . Athen , 17 . März . Oberst Bassos wird sich an die
Spitze der Aufständischen stellen und die thessalische Grenze
überschreiten , wenn die Blockade verhängt wird .

Kirchliche Nachrichten -
KirchengemeindeBant .

Donnerstag Abend 8 Uhr : Passionsgottesdienst , Beichte
und heiliges Abendmahl .

Addicks , Hilfsprediger .

WttheluiShaven , 17 . März . Kursbericht der Oldenburgischen Spar -
uud Leihbank , Male Wilhelmshaven . gekauft verkauft

4 PCt . Deutsche ReichSanlethe . . . 103 .60 104,15
« V- pCt . Deutsche Retchsanleth « . . . . . . 103,40 1( 3,95
z PCt .

^ do. . 97,29 67,75
« PCt . Preußisch « CorrsM . . . . . . . . . 103,60 104,15

» PCt . do . . . . . . . . . . 97,45 98 —
» V- M . Oldmb . ConsolZ . . . . 103, - 104, -
S PCt . do . . S7 — 98, —
4 pCt . Oldenb . Komrmmal -Anleihm . 101,50 —
4 PCt . do . do . Stcke . zuiovM . 101,75 —
S '/r pEt . ds . do. . . . . . . 101, - 102, -
LftzpCt . Oldrub . Bodenkredtt -Pfkmdbriese (kündbar

seitens des Inhabers ) . . 112 50 103,50
5 PCt . Bremer Staatsanleihe von SS . 95,45 66, —
» pCt . Oldenburgtsche Prämienanleihe . . . . - 128,60 129,40
» Vü PEt . Hamburger Staatsrente - ^ . - . 105,60 106,15
8 >/ , PCt . Psandbriese der Mecklb . Hypoth .- Bank

UNkb. bis 1900. 98.80 99,35
4 PCt . Psandbr . d. Prenß . Boden -Kredtt -Aktlen -Banl

vor 1905 nicht auslvSbar . 104,85 105, —
»V2 PCt . do . bis 1904 . 100,20 100,50
Weihs , auf Amsterdam kurz für Guld . 100 tn Mi . 168, — 168,85
Wechs. auf Loridon kurz für 1 Lstr . in Mk . . . 20,83 20,43
Wechs. auf Newyork kurz für 1 Doll , in Mk . . . 4,165 4,215

DiScont der Deutsche« Reichsbank PCt.
Wechselzins miserrr Bank 4Vs °/o-

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .
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Bekanntmachung
wegen Ausreichung der Zinsscheine
Reihe II zu den Schuldverschreibungen
der Preußischen konsolidirten 3 >/z «/gigen

Staatsanleihe 1887/1888 .

Die Zinsscheine Reihe H , Nr . 1 — 20
zu den Schuldverschreibungen der
Preußischen konsolidirten 3Vs "/ »igen
Staatsanleihe von 1887/88 über die
Zinsen für die Zeit vom 1 . April 1897
bis 31 . März 1907 nebst den An¬
weisungen zur Abhebung der folgenden
Reihe werden vom 1 . März 1897 ab
von der Kontrolle der Staatspapiere
Hierselbst , Oranienstraße 92/94 , unten
links , Vormittags von 9 — 1 Uhr , mit
Aus bme der Sonn - und Festtage
und letzten drei Geschäftstage jedes
Monats , ausgereicht werden .

Die Zinsscheine können bei der
Kontrolle selbst in Empfang genommen
oder durch die Regierungs -Hauptkassen ,
sowie - n Frankfurt a . M . durch die
Kreisko , r bezogen werden . Wer dir
Empfangnahme bei der Kontrolle selbst
wünscht , hat derselben persönlich oder
durch einen Beauftragten die zur Ab¬
hebung der neuen Reihe berechtigenden
Zinsscheinanweisungen mit einem Ver¬
zeichnisse zu übergeben , zu welchem
Formulare ebenda und in Hamburg
bei dem Kaiserlichen Postamte Nr . 1
unentgeltlich zu haben sind . Genügt
dem Einreicher eine nummerirte Marke
als Empfangsbescheinigung , so ist das
Verzeichniß einfach , wünscht er eine
ausdrückliche Bescheinigung , so ist es
doppelt vorzulegen . Im letzteren Falle
erhalten die Einreicher das eine
Exemplar , mit einer Empfangs -

scheinigung versehen , sofort zurück .

Die Marke oder Empfangsbescheinigung
ist bei der Ausreichung der neuen Zins¬
scheine zurückzugeben .

I « Schriftwechsel kau« die
Kontrolle der Maatspapiere
sich mit de« Inhaber » der ZinS -
antveisnngen nicht eialaffen .

Wer die Zinsscheine durch eine der
oben genannten Provinzialkäffen be¬
ziehen will , hat derselben die An¬
weisungen mit einem doppelten Ver¬
zeichnisse einzureichen . Das eine
Verzeichniß wird , mit einer Empfangs¬
bescheinigung versehen , sogleich zurück -
gegeben und ist bei Aushändigung der
Zinsscheine wieder abzuliefern . For¬
mulare zu diesen Verzeichnissen sind
bei den gedachten Provinzialkaffen und
den von den Königlichen Regierungen
in den Amtsblättern zu bezeichnenden
sonstigen Kassen unentgeltlich zu haben .

Der Einreichung der Schuldver¬
schreibungen bedarf es zur Erlangung
der neuen Zinsscheine nur dann , wenn
die Zinsscheinanweisungen abhanden
gekommen sind - in diesem Falle sind
die Schuldverschreibungen an die
Kontrolle der Staatspapiere , oder an
eine der genannten Provinzialkäffen
mittels besonderer Eingabe einzureichen .

Berlin , den 17 . Februar 1897 .

Hauptverwaltung der Staats¬
schulden.

gez . von Hoffmann .

In Zwangsvollstreckungssachen ver - 1 entwurf , betreffend die Anlage und den
kaufe ich Betrieb einer Wasserleitung mit dem
Freitag , den IS . März 18SV , Ingenieur Smreker zu Berlin bezw .

N " ' . ' " ' - - "

Veröffentlicht .
Wilhelmshaven , den 9 . März 1897 .

Der HRfSbeamte des LaudrathS
des Kreises Wittmnud .

Regierungs -Assessor
Di . jur . Frhr . v . Lüdinghausen -Wolfs .

achmittags 2 ^ Uhr ,
Neuestraße 2 :

24 Flaschen Arrac , 17 Flaschen
Rum , 15 Flaschen Boonekamp ,
6 Flaschen Champagner - Cognac ,
20 Flaschen Cognac , I Buffet ,

anherdem im Aufträge des Janßen -
schen Concursverwalters , Herrn Rechts¬
anwalt Looman resp . der Frau I . W .
Janßen

große Parthie Spiclwaaren als
Puppen , Steinbaukasten , Hand¬
werkskasten , Möbeln pp . - Corsets ,
Kragen , Manschetten , chinesische
Kasten pp . -

anherdem im frw . Aufträge
ca . 3000 Cigarren

öffentlich meistbietend gegen Baar -
zahlung . Berkans bestimmt . .

--- Reverey , Gerichtsvollzieher.

Bekanntmachung.
Die Rrmeubeiträge und Ge -

meindenMlageu pro II . Halbjahr
1896/97 (November 96 bis April 97 )
für die Gemeinde Bant sind in der
Zeit vom SS . März bis s . April
d . IS . an den Gemeinderechnungs¬
führer im hies . Rathhause zu entrichten .

Hebungsstunden werktäglich von
9i/z Uhr Morgens bis 1 Uhr Mittags
und von 3 bis 7 Uhr Nachmittags .

Bant , den 16 . März 1897 .
Der Gemeindevorsteher .

Meentz .

Bekanntmachung.
Der Beschluß des Gemeinderaths

vom 16 . d . Mts ., sowie der Vertrags --

der Kontinental -Wafferleitungs -Gesell -
schaft , liegt vom

'18 . ds . Mts . an
während zweier Wochen zur Einsicht
der Bethnligtcn im Bureau des Unter¬
zeichneten öffentlich aus .

Etwaige Einwendungen sind während
dieser Frist bei dem Unterzeichneten
einzubringen .

Heppens , den 17 . März 1897 .

Der Gemeindevorsteher .
Athen .

InmoU - VMlls
ev . Verpachtung.

Sande . Für Rechnung eines
Dritten sollen am Dienstag , den 23 .
Würz d . I ., Nachm . 4 Uhr , in Buß '

Gasthause zu Sander - Neufeld zum
Verkaufe öffentlich aufgesetzt werden :

4 Bauplätze an der Haupt¬
straße zu Sander -Neufeld
belegen, groß je 900 (im ,

1 Bauplatz daselbst , groß
1038 <im ,

1 do . daselbst mit einem bis
zum 1 . Mai d . I . fertig zu
stellenden Wohnhause , zu 2
kompleten Wohnungen ein¬
gerichtet , groß 860 .Hj-m.

In Anbetracht der günstigen Lage
dieser Immobilien in der Nähe des
Bahnhofs Sunde könpen dieselben zum
Ankauf bestens empfohlen werden , ins¬

besondere dürfte auch Werftarbeitern
hier die beste Gelegenheit geboten sein,
sich ein passendes Heim zu gründen .

Die Zeichnung des zu erbauenden
Wohnhauses wird im Termin vorgelegt .

Kommt ein Verkauf des Wohnhauses
nicht zu Stande , alsdann soll die Ver¬
pachtung im selben Termine versucht
werden .

Liebhaber ladet hiermit sreundl . ein

I . Güd - k- rr,
Auktionator .

Verkauf .
Herr Tischlermeister Johann Wieg -

mann in Wilhelmshaven hat mich be¬
auftragt , d : e ihm gehörigen , zu Heppens
belegencn

ZMabilm,
als :

1 . das neu erbaute , Verl . Gökerstr . 1l

belegene EckhnnS , enthaltend 2

große Läden und 16 Wohnungen ,
mit der dahinter liegenden großen
Werkstatt -

2 . den Ecke der Karl - und Tonndeich¬
straße belegenen , ca . 1200
großen Bauplatz ,

zum Antritt auf den 1 . Mai d . N >

öffentlich zu verkaufen .
Verkaufstermin ist angesetzt auf

Dienstag, ». 23 . Mkzd . Z»
Rach « . s Uhr ,

imSadewaffer ' schenGasthause Hierselbst.
Das unter 1 gedachte Eckhaus Hai

eine vorzügliche Lage , bringt einen
hohen Miethsertrag und ist daher so -



jvohl einem Geschäftsmann als einem
Kapitalisten sehr zu empfehlen.

Der 1200 große Platz eignet
sich vorzüglich zu Bauplätzen und kommt
getheilt zum Aufsatz .

Die Verkaufsbedingungen liegen bei
mir aus und wird weitere Auskunft
gerne ertheilt.

Heppens, 16 . März 1897 .

H . Harm » ,
Auktionator.

Anznleihe» gesucht
zum 1 . April ca . 1VVVV Mk .
auf 2 . Hypothek auf ein Grundstück
Ecke Peter » u . Mittelste . Taxatwerth
70000 M . , als 1 . Hypothek 32000 M .

Nachzufragen in der Exped . d . Bl .
Suche auf sofort ein

«lchlh inMrtes Uimr
zu miethen .

Frl . Th . Peter - , Schneiderin /
Oldenburgerstr . 6.

Zu vermieden
zu Mai ein Lade « mit zwei großen
Schaufenstern , großem trockenen Keller,
Comptor und 5 Wohnräumen an der
Neuen Wilhelmsh . Str . in der Nähe
des Banter Rathhauses . Derselbe
paßt für ein jedes Geschäft.
H. TövjeS , Bant, N. Wilh . Str . 21 .

Zu vermiethen
ein möbl . Wohn - u Schlafzimmer
an einen anständigen Herrn .

Deichstraße 1 , Part .

Zu vermiethen
zwei 4räum . Woh « unge « mit Zu¬
behör Frtederikenstr . 6 . Näheres bei

G . Latter, Bismarckstr. 55 .

Zu vermiethen
i frdl . möbl . Zimmer sof . od . spät .
_ Gökerstr . 15, nahe der Werst .

Zu vermiethen
eine 3räum . Wohnung Per 1 . Mai .

Ang HiarichS,
Bant , Neue Wilhelmshavenerstr . 27 .

Zu vermiethen
^

zum 1 . Mai eine 6räum . WohNNttg
mit Zubehör .

Laut - Leeser , Bismarckstraße ,
am Marktplatze .

Zu vermiethen
ein möbl. Zimmer mit Kabinet .

Zu erfragen in der Exped . d . Bl.
Zum 1 . April ein fein möblirteS

Wohn - und Schlafzimmer
miethfrei. Näheres

Roonstraße 76a, 2 . Et. l.

Billig zu verkaufen
ein gut erhaltenes Fahrrad .
_ Tonndeich 40.

Ein tafelförmiges
Klavier

billig zu verkaufen .
Zu erfragen in der Exped . d . Bl.

Hühner .
15 junge rebhuhnfarbige Italiener

(gute Eierleger ), sowie ein Hahn billig
zu verkaufen .
_ Wallstr. 20 (Schule ) .
Umzugshalber zu verkaufen:

Rouleaux , Portitzren, Blumen und
andere Sachen, eichener Patent-Auszieh¬
tisch, eich . Paneelborten u . ein antiquer
Eichenschrank (1742 ), Kinderstühle .

Victoriastr . 2 , part .

Gesucht
ein möbl . Zimmer mit Pension . Off.
m . Preisang . u . L . H. a . d . Exp , d . Bl.

Gesucht
zum 30 . März ein

Bäckergeselle .
_ F . Bohewanu .

Slundemnädchen
oder Fra « gesucht .
_ Rathsapotheke .

Frisches
Kchrveiir - -

pökelfleisch
empfing

kin sni. Stübemiidcheii
wird für die Morgenstunden sofort ge¬
sucht_ Bant , Werftstr . 22, p .

Gesucht
zum Antritt auf den 1 . Mai ein gut
empfohlenes Dienstmädchen , nicht
unter 20 Jahre , gegen hohen Lohn .

Frau 6 . l LsÜrsuUr ,
Bismarckstraße 58 .

Gesucht
auf sof . oder zu April ein Mädchen
für den ganzen Tag .

Frau brave , Neubremen ,
Mittelstraße 20 .

Gesucht
ein schulfreier Laufbursche .

Näheres in der Exped . d . Bl .

Gesucht
auf sofort ein jüngeres Mädchen
für die Vormittagsstunden .
Frau Joh . Fvcke « , Rothes Schloß .

dssuoUt :
« « möbl . Stube « « d Kammer
zum 1 . April . Off . unter M 6i . 100
an die Exped . d . Bl .

Ein Mädchen
für den Vormittag oder den ganzen
Tag zum 1 . resp . 15 . April gesucht .

Frau Bergma « « , Hauptwache .

Gesucht per 1 . Mai eine gut
empfohlene durchaus erfahr . Köchi «
und ein gewandtes HanSmädche « .
Frau Itr Rnrtlnub , Breme « ,

Osterthorsstcinweg 59 .

Gesucht
auf sofort ein Mädche « für die Bor -
mittagsst . Frau Werk , Hinterstr . 29, II .

Suche
zum 1 . Mai gute Herrfchafte « für
gute Mädchen von 15 — 26 Jahren .

Frau Mazur , Schaar .

Junger Kellner,
der soeben seine Lehrzeit beendet, sucht
zur weiteren Ausbildung paffendes
Engagement zum 1 . April . Photogr .
und Zeugnißabschriften liegen in der
Exped d. M . zur gefl . Ansicht.

Gin junges Mädchen,
Ende der 20er Jahre , sucht zum 1 .
Mai oder Juni Stellung als Haus¬
hälterin . Gute Zeugnisse vorhanden .

Offerten unter ö . 250 an die
Exped . d . Bl . erbeten.

Mädchen , welches kocht und alle
Häusl . Arbeiten versteht, sucht Stellung
bei besserer Herrschaft . Näheres bei
Vr -Garntvi «, Berlin , Metzerstr . 15,1 .

Eine erfahr .Köchin
sucht Stellung zum 1 . April . Näh .

Müllerstr . 20, oben.

An junges erfahr. Mich»
von 20 Jahren sucht zum 1 . Mai eine
gute Stellung .

Nähere Auskunft
Heppens , Elisabethstr . 3 , oben.

f
schwarz, weiß, roth , reine Wolle,

50 ow br ., beste Waare , Mtr . 65 Pf .

140 om br ., schwarz, weiß, roth ,
per Meter 1 .20 .

3—3 >/z Meter zur Fahne genügend.

LI '
. LuiswMn.

Mehrere tüchtige

Dreher,
Schlosser u.
Kesselschmie-e

werden bei gutem Lohn und Accord-
Arbeit für dauernde Beschäftigung
gesucht von der
« etteu . Gesellschaft „ Rept « « "

Schiffswerft « ud Maschine « «
fabrik ,

Rostock i . M . - WW
v « nloi »vn

eine Marder -Pelzmauschette .
Victoriastr . 2.

Der Festgotte « di - « st anläßlich
der Centenarfeier findet in hiesiger
Synagoge

Sonntag , de « Sl . d . M .,
Nachmittags 3 Uhr

statt . Zahlreiche Betheiligung ist er¬
wünscht und wird darum gebeten.

Der Symgen-Vorstand .
Neustadt -GSdeus .

Zilsrikdk«
natürlich ist nicht nur allein die
Dame, die sich ein Paar Knops-
stiefel Marke

gekauft ; auch der Herr verläßt
in gehobener Stimmung meinen
Laden mit ein Paar Export-
stiefeln Marke

Stolz zieht der Knabe von
dannen mit Marke
„Robinson "

und wie fröhlich zeigt erst das
Kind Jedem gern die soeben er¬
haltene Schuh -Marke

Von

1 «. licheck.

Junge Mädchen, die das Schneider «
und Mttsterzeichueu gründlich er¬
lernen wollen, auf sofort oder 1 . April
gesucht .

S . possivl ,
Mühlenstr . 4, Ecke der Börsenstr .

Ein großer Posten

ganz bedeutend unter Preis im
Räumungs-Verkauf .

Mals ck FrMskn.
Erhielt heute eine« Waggo «

beste

KIsgimm
' ,

garautirt feiuschmeekend « » d
srostfrei .

Freese,
Grenzstr . 3 u . 10.

Wieder eiugetroffe« !
Weiße gesäumte

mit kleinen, kaum sichtbaren
Webefehlern

Werth 4,50 —5,00 .

Is . Ün § e1 .

Schöne Helle

llingiipsel ,
L Pfd . 30 Pf ., 4 Pfd . für 1 Mk.,
empfiehlt

K . Aegemann.
Angekommen mit Torf
bei der Lazarethbrücke.

Schiffer Doyen .

Ssckanvr » ok
ZU Feier des lOOjahche« Geburtstages Kaiser Dilhelm I.
finden Sonntag , den 21 . und Montag , den SÄ. Mürz

in meinem Lokale

Oolleort, Itlküttzl u . Illlwoi. VoltrstM
statt, wozu freundlichst einladet

L . LU « n » .

Freitag , den 19 . d . Mts

Großes Wachstest .

Morgens von V,9 Uhr an :
MM , II. IM- «S NM il M si Mch,

Wurstsuppe 1V Pf .
Abends Bratwurst mit Sauerkraut,

sowie diverse andere Hausschlachte - Wnrst .
Hierzu ladet freundlichst ein

ll . SlML , Kkßhtt.
_ 8. kllilchli, Oekoao«.

L. Zwingmann Ulwe.
Deichstraste L MM8llAVW . Deichstraste1

Stein - und Bildhauerei .
Nachdem in meinem neuen Ausstellungsräume die Aufstellung

aller Art Grabdenkmäler in Marmor , Granit rc. vollendet ist, bin
ich in der Lage , den weitgehendsten Ansprüchen gerecht zu werden,
und bitte ein x . t . Publikum, sich von der Reichhaltigkeit meines
Lagers überzeugen zu wollen. Gleichzeitig bemerke , daß Grab -Ein¬
fassungen von Cement in meinem Geschäfte ebenfalls angefertigt
werden. Auch mache ich auf mein großes Lager von Treppenstufen ,
Fliesen , Schleifsteinen rc . aufmerksam .

Co « la « ts Bedienung ! Reelle Preise !
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4t ^>,em aeebrten Publikum erlaube ick mir biermit ^C^ em geehrten Publikum erlaube ich mir hiermit

^ zur Kenntniß zu bringen , daß ich mit dem
1 . April d. Js . einen eigenen, neu erbauten

Dampfer
in Betrieb stelle.

Mit demselben werde ich Transporte jeder
Art ausführen . Bei Anwesenheit S . M. Schiffe
im Hafen und auf Rhede vermittelt der Dampfer
den Personen -, sowie Güterverkehr . Gefällige
Aufträge werden sowohl an Bord als in meinem
Geschäftszimmer, Mlhelmftratze 2 (Telephon
Nr. 19), entgegengenommen.

Um gefl . Unterstützung dieses neuen, einem
vielseitigenBedürfniß entsprechenden Untemehmens
bittet

Aug . Rakr.
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Wir übertrugen der Firma
M . H . Renken in Reuheppens

am Markt Nr . 2
eine Vvioleauksslells unserer

Meine , Aqnenre,
Spirituosen, Cigarren ete.
und werden solche auch hier zu unseren Verkaufs -Preisen abgegeben .

QAi'c>8-Aufträge für uns werden ebenfalls entgegengsnommen.
Hochachtend

Ovlrr . ÄlvuoLv .



8. 8c1ürm1oM3 , Keuchch 8.
Die Restbeftnttde in

karrirt. Setheugeo, sederdichten Lett-
inletts und Lakenleiuwand

werden, nm damit vor Eröffnung meiner
^ ktL » « LL « s » K

"
W

! gänzlich zn räumen, zu jedem nnr annehmbaren
Preise abgegeben«

Wegen Aufgabe des Geschäfts

gänzlicher Ausverkauf
zu bedeutend ermäßigten Preisen . — Mein Lager enthält noch eine
große Auswahl in

Bürsten , KSmmeu, Spiegel« , Parfümerien, Ci-
garrev -MmS, do . Spitzen , Pnppen-Mensilien re.

Gleichzeitig ersuche ich alle Diejenigen, welche mir noch schulden,
um baldige Regulirung , ferner ersuche alle Diejenigen, die noch For¬
derungen an mich zu haben vermeinen , um baldige specificirte Rech¬
nung. Der von mir seit 12 Jahren benutzte Laden ist anderweitig
zu vermiethen .

Hochachtend
ÄLorlss « , RoMr . 75 .

S . Schimilowitz
8 8 .

Neu eingetvoffenr

Große Sendung in

Gardinen
.

INitrage (Vorzieh-Gardinen) Meter 5, 14, 19 Pfennig. !
j Gardinen, an beiden Seiten mit Bandeinfassung , pracht¬

volle neue Muster , in weiß und creme, Meter 25,j
29, 38 Pf.

Bessere Sorten 45, 58, 66, 75 Pf. re.
Ronleanxstoste in weiß und creme, glatt und gestreift. !
Axminster-Teppiche in reizenden Mustern 5,00, 5,80,

6,80, 7,40 Mk.

7od . Md, Steinmetzmeister«
empfiehlt sich

M tMjWL m ihMMM » «, MM ck. ck.
in Marmor , Granit und Sandstein zu den billigsten Preisen .

Lokristen sauber graviet u. sollt vergolävi
von 10 Pf . pro Buchstabe .

Waarerchaus
S . H. Uhrmiuk.

Eingang großer Sendungen

mit eleganten Griffen
Stück 0,90 , 1,60 , 2,00 , 2,75

bis 10 Mk .

Znm Abonnsment auf das
zweite Quartal der

H Ostfriefischen Zeitung
in Emden

(P reis vierteljährlich 3 M . 50 Pf .)
F laden wir Höst . ein . Bestellungen ,
A welche alle Postämter u . Landbrief -
F träger annehmen , erbitten wir
A uns vor dem 1 . April d . I .

Die Expedition .

MW ! WMdt NiW !
LMKUrLwpvi . ,

prima Qualität , Stück Mark 1 .00,
bei Mehrabnahme 5 «/g Rabatt (per

comptant ) .
Ferner empsthle :

! lImimMM . He« !
Porzellan- und Glimmerblaker ,
Minder, Opalkugeln , Tulpen,

Schirme , Schützer n. s. w.
0. llleick , Mklhümkrr,

Roonftratze IS .

Spezialgeschäft für Gas -
__ glüh l icht ._

Waarerchaus

Neue Sendungen

Ein großer Posten uniroth und
roth -rosa gestreift

«MMiiM
82 Ctm . breit , jetzt Mir . 60 Pf . /
130 Ctm . breit nur noch in roth -
rosa gestreift vorräthig , jetzt Mtr .

90 Pf . im Räumungsverkauf

MnlfLFmlksen.

Schinken
(8- 30 Pfd .) Psd . 80 Pf .,

kleine Pfd . 65 Pf .,
soweit Vorrath , in feinster Qualität .

< ol .

chäMi AI küiimillliI bllliW keme,, ! !

Lnibe L ÜN8MN,
II » I « r » ml I . » ili i s < i .

Neiitreme », 20 Mittelstratze 20 .
Einem geehrten Publikum zur besonderen Mittheilung , daß wir

durch die Einrichtung einer kompleten heizbaren Lackirwerkstatt in den
Stand gesetzt sind , allen in unser Fach vorkommenden Anforderungen
entsprechen zu können, und halten uns unter Zusicherung durchaus
reeller und pünktlicher Ausführung bestens empfohlen .

Hochachtungsvoll
ll . Krads L h . isnssen.

extra groß

Stück 8 « Pfg .

Soeben eiiigctroffen :

k '
s' isvks SvksIMsvkv ,

koikbLANSv " ,
riussksvAbk ,

Ssnüsi » uni > blSIm «
empfiehlt zu billigen Preisen

/l. Peters,
.. .

Mik
WM iu alle « Ttärkeu ,

' MW
L Packet (2/z Pfd .) 33 Pf .,

empfiehlt

H . Vegeinann .

Znm 22 . März
empfehlen wir unser großes Lager

in

RkllhsadlerßMli
(an senkrecht und wagerecht
stehenden Stangen zu hissen),

Mndmtkn,
FlWknIichku.
WH L gmlksei!.

tzutg iiotisnrollom
Donnerstag , d . 18 . März 1897 :

Gusemble-G astspiel.
Lorneliuo Vo88 .
Lustspiel in 4 Akten von Franz von

Schönthan .
Kassenöffn. 7 ^ Uhr . - Ans . 8 Uhr .

Der Vorverkauf von Milets zu
ermäßigten Preisen findet im Cigarren¬
geschäft des Herrn Kleistendorf , Roon-
straße 92, statt .

Das Gastspiel von Frl . Irma Selken
kann in Folge eingetretener Indis¬
position der Künstlerin erst im Laufe
der nächsten Woche stattfinden .

Freitag bleibt das Theater wegen
Vorbereitungen zur Centenarfeier ge¬
schloffen .

Sonntag gelangt als Festvorstellung
„ Die Avna -Liese " , Lustspiel in 5
Akten, zur Aufführung .

Verein tiumor.
Am 20 . d . M . Abends Mz Uhr

im Kaisersaal

Mmmukililft «!t Ja«
aus Anlaß eines, wegen Versetzung ,
ausscheidenden Mitgliedes .

ktzMÜllll»
Malmdma .

Heute Donnerstag :

W« j« M'
z MM

Ser krSeezs .

Jodes -Anzeige.
Heute Morgen starb nach langem

schweren Leiden meine liebe Frau
und meines Kindes treusorgende
Mutter

Sretede» geb . 8peM .
Dies bringen ticfbetrübt zur

Anzeige
A . Frösmer u . Sohn

nebst Angehörigen .
Jever , 15 . März 1897 .

Die Beerdigung findet Freitag ,
den 19 . März , Nachm . 3 Uhr,
in Reepsholt statt . Abfahrt vom
Trauerhause (Jever , Mühlen¬
straße 504 ) 12 Uhr Mittags .

kürKtzr- k» i>K-Vtzrtzill.
Freitag , den iS . d . Mts .,

Abends 8 Uhr :

K« UWM Ni « M
im Vereinslokal (Parkhaus ) .

Das Erscheinen sämmtlicher activen
Mitglieder ist dringend erwünscht.

vsr Vsrülsllü.
k« k- «. iiMMM -stlW

Wilhelmshaven .
Donnerstag , de« L8. MSrz .

Abends 8 Uhr :

Versaninilitiig
im Vereinslokal bei Joel.

Vvr VorslLvä.

Jodes - Anzeige.
Am 15 . März verschied nach

längerem Leiden unser lieber
Turngenoffe

^ UKU8t 8eku1/6
im blühenden Lebensalter von
30 Jahren .

Wir betrauern in dem Ent¬
schlafenen einen tüchtigen Turner
unseres Vereins , als Schüler dem
Verein beigetreten , war ausge¬
bildet als Turner , sein stetes
Bestreben für das Wohl des
Vereins zu wirken .

Seiner werden wir immer als
Vorbild eines unermüdli hen und
treuen Turners gedenken .

Die Beerdigung findet am
20 . Nachm. 3 Uhr vom Sterbe¬
hause aus statt .^

Wilhelmshaven , 17 . März 1897.
Der Iurnrath

des Wänner - Lnrnverein „Zahn"
Wilhelmshaven .

Redaktion, Druck mW Herlag vsn LH . Süß , Wilhelmshaven . (Lelephon Skr . 1 « .) Hierz« eine Beilage .
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Donnerstag, de« 18. MSrz 18V7 .
Die Handwerkervorlage .

Der Bundesrath hat in seiner Sitzung vom 11 . März
über die Fassung des dem Reichstage vorzulegenden Gesetzentwurfs ,
betreffend die Abänderung der Gewerbeordnung , wie sie aus
den langwierigen und eingehenden Verhandlungen hervorgegangen
ist, Beschluß gefaßt . Nach der Auffassung der preußischen Vor¬
lage kann von einer gedeihlichen Thätigkeit der Innung nur da
die Rede sein , wo wenigstens die Mehrheit der Handwerker
bereit ist , mit Energie und Nachhaltigkeit an die Erfüllung der
Jnnungsaufgaben heranzugehen . Aus dieser Erwägung verlangt
die jetzige Vorlage , daß die Mehrheit der betheiligten Gewerbe¬
treibenden der Einführung des Beitrittszwanges zustimmt , daß
der Bezirk zweckmäßig so abgegrenzt ist , daß kein Mitglied
durch die Entfernung seines Wohnortes vom Sitze der Innung
behindert wird , am Grnossenschaftsleben theilzunehmen und die
Jnnungseinrichtungen zu benutzen , und endlich , daß die Zahl
eer im Bezi ke vorhandenen bethnligten Handwerker zur Bildung
einer leistungsfähigen Innung ausreicht .

Nach der jetzigen Vorlage sind die Handwerksausschüsse ,
die auch bck der Mehrzahl der Handwerker keinen Beifall ge¬
funden haben , fallen gelassen worden , während die Bildung von
Jnnungsausschüssen und Handwerkskammern beibehalten worden
ist . Jedoch gehen die Befugnisse der Handwerkskammern über
die Bestimmungen des dem Reichstage vorliegenden Gesetzentwurfs
erheblich hinaus , insofern ihnen nicht nur eine begutachtende
Stimme in allen wichtigen , die Gesammtinteresfen des Hand¬
werks berührenden Angelegenheiten , sondern auch gewisse Zwangs¬
befugnisse auf dem Gebiete des Lehrlingswesens und gegenüber
den Innungen und Jnnungsausschüssen eingeräumt werden sollen .

Die Jnnungsverbände sind mit den geringen Abänderungen ,
die sich aus den Einrichtungen der Handwerkskammern erforderlich
Machten , beibehalten worden .

Die Gesellenprüfung ist nebst der vorgeschlagenen strengeren
Regelung des Lehrlingswesens bestehen geblieben . Dem Gesellen¬
ausschuß ist eine Mitwirkung auf denjenigen Gebieten eingeräumt
worden , wo sie nach dem ursprünglichen Vorschläge vorgesehen war .

Der auch in den Kreisen der organiflrten Handwerker er¬
sehnte Schutz des Meistertitels ist gleichfalls in den Entwurf
ausgenommen worden .

Der Gesetzentwurf geht davon aus , daß im Handwerker¬
stande ein starker Drang nach einer korporativen Zusammen¬
fassung bestehe . Aeußert sich dieser demnächst durch die Bereit¬
willigkeit der Majorität zu gemeinsamer Mitarbeit in der alle
Berussgenossenschaften umfassenden Innung , so wird die Organa
fation , wie sie jetzt geplant ist, dem Handwerke diejenige Kraft
verleihen , die erforderlich ist , den Kampf gegen die vorhandenen
Mißstände mit der Aussicht auf Erfolg auszunehmen .

Wenn auch die jetzige Fassung des Entwurfs einige wesentliche
Aenderungen der ursprünglichen enthält , so läßt sie doch anderer¬
seits unzweideutig erkennen , daß an dem Gedanken der Zwangs -
organisation , als des geeigneten Mittels , die vorhandenen lebens¬
kräftigen Ansätze des Jnnungswesens zur besseren Entwickelung
zu bringen , festgehalten worden ist .

Berlin , 15 . März . Der kommandirende General des
IL . Armeekorps , Generaloberst der Kavallerie Graf v . Waldersee ,
weilte heute Mittag im Reichstagsgebäude - er hatte in der
Wandelhalle eine längere Unterredung mit dem Abgeordneten
Prinz Heinrich zu Schönaich - Carolath .

Berlin , 15 . März . Der frühere Reichskanzler , Graf
Caprivi , hat die Einladung zur Hundertjahrfeier wegen seines
ungünstigen körperlichen Befindens abgelehnt .

Berlin , 15 . März . Der frühere Gouverneur von Kamerun
und kurze Zeit auch von Deutsch -Ostafrika , Freiherr v . Soden ,
hat die Leitung des neuen großen Plantagenunternehmens , welches
in Kamerun auf Anregung Dr . Essers begründet wird , über¬
nommen . Das aus mehrere Millionen sich belaufenne Aktien¬
kapital ist in kurzer Zeit gezeichnet worden .

Berlin , 15 . März . Die Bekanntmachung des Reichs¬
kanzlers , betreffend die Umwandlung der vierprozentigen Reichs¬
anleihe in eine dreieinhalbprozentige , ist soeben veröffentlicht .
Ihr ist Folgendes zu entnehmen : Diejenigen Inhaber der vier¬
prozentigen Reichsschuldverschreibungen und die im Reichsschuld¬
buche eingetragenen Gläubiger der vierprozentigen Reichsanleihe ,
welche auf die Konvertirung sich nicht einlassen wollen , sondern
Baarzahlung des Kapitalbetragcs verlangen , haben unter Beachtung
der vorgeschriebenen Förmlichkeiten ihren Antrag bis zum 8 . April
d . Js . einfchließlich , die elfteren an die Kontrolle der Staats -

f Papiere in Berlin 8IV . , Oranienstraße Nr . 92/94 , die letzteren
an die Reichsschuldenverwaltung ebendaselbst zu richten . Sie
haben ferner die Kündigung abzuwarten und nach Ablauf der
Kündigungsfrist die Rückzahlung des Kapitals zum Nennbeträge
(nicht zum Kurswerthe ) zu gewärtigen . Dagegen haben die¬
jenigen Inhaber und Buchgläubiger , welche auf die Umwandlung
eingehen wollen , zunächst nichts zu thun , da mit dem Ablauf
der obigen Frist bezüglich Alle -', welche nicht ausdrücklich die
Baarzablung beantragt haben , kraft Gesetzes die Zustimmung
zu der Konversion als ertheilt angenommen Wird .

Deutsches Reich .
Berlin , 16 . März . In dem Befinden des Staatssekretärs

von Stephan hält die zwar sehr langfame aber fortschreitende
Verheilung der Wundstelle an , so daß nach der Nat .-Ztg . Prof ,
von Bergmann nunmehr keine Besorgniß mehr hegt für die
Heilung der Wunde . Dagegen schreibt die Post , daß der Zustand
neuerdings zu Besorgnissen Anlaß gebe . Es scheine, daß eine
zweite Operation nöthig sei .

Vrr Aufstand auf Kreta .
Athen , 16 . März . Der Vormarsch des 7 . Infanterie¬

regiments und zweier Jägerbataillone an die Grenze veranlaßte
enthusiastische Volkskundgebungen . Die Rufe wurden laut : „ Es
lebe der KriegI " „ Hoch der König ! "

Nach einer Meldung der „ Times " aus Konstantinopel
vom 15 . d . Mts . hätten bis jetzt 62 Bataillone aus den Häsin
Kleinasiens Rodosto (Tekirdagh ) err -. icht Das türkische Heer
unter Eddin Pascha bei Gasform bestehe aus 60 000 Manu mit

! 200 Geschützen . Wie dasselbe Blatt aus sicherer Quelle aus
Athen erfährt , nimmt man dort an , daß die türkischen Truppen

( die Grenze überschreiten würden .
Berich . e aus Kandia besagen , die Christen hätten 960

Muselmanen in Sitia niedergevr tzelt . Es scheine sicher, daß
einige 30 Männer , Frauen und Kinder in dem Dorfe Daphes
getödtet worden seien . Die Muselmanen behaupten , die Christen
hätten sich verschworen , die Muhamedaner auf der ganzen Insel
auszurotten . In Folge dessen sei die ganze muselmanische Be¬
völkerung in Kandia im höchsten Grade aufgebracht und gebe
sich mehr als zuvor Plünderungen hin .

Ans der Umgegend nnd der Provinz .
Oldenburg, 15 . März . Heute hielt der Landtag seine

letzte Sitzung in dieser Session ab . Der erste Gegenstand war
der selbstständige Antrag des Abg . Schröder : „ Der Landtag
wolle beschließen , die Sraatsregierung zu ersuchen , dem nächsten
ordentlichen Landtage bei dessen Zusammentritt sofort eine Vor¬

lage zu machen , welche auf Grund des Artikels 145 des Staats¬
grundgesetzes bestimmt , daß unter Beibehaltung der dreijährigen
Wahlperiode nicht nur alljährlich ein ordentlicher Landtag statt¬
gefunden habe , sondern auch die im Artikel 190 des Staats¬
grundgesetzes auf drei Kalenderjahre festgesetzte Finanzperiode in
eine einjährige umgeändert werde ." Abg . Schröder begründete
seinen Antrag . Minister Heumann erklärte in seiner Erwiderung
kurz , daß die Regierung die Frage längst reiflich erwogen habe ,
daß sie aber dem Wunsche nach Einführung einjähriger Finanz¬
perioden nicht Nachkommen könne . Abg . Meyer schlug einen
Ausgleich vor , dahingehend , daß statt der dreijährigen Finanz¬
perioden zweijährige eingeführt werden . Abg . Burlage ist eben¬
falls für eine zweijährige Finanzperiode und folgerichtig für eine
vierjährige Wahlperiode . Die übrigen Redner sprachen sich
sämmtlich für einjährige Finanzperioden aus , nur der Abg .
Jürgens meinte , daß er ein dringendes Bedürfniß zur Ein¬
führung derselben nicht anerkennen könne . Der Antrag Schröder
wurde schließlich in namentlicher Abstimmung mit 26 gegen 6
Stimmen angenommen . Nachdem darauf das Abänderungsgesetz
für das Herzogthum Oldenburg , betreffend Anlegung oder Ab¬
änderung von Straßen und Plätzen in den Städten oder
größeren Orten unverändert in zweiter Lesung angenommen
worden , wurde das Enteignungsgesetz für das Herzogthum Olden¬
burg in zweiter Lesung angenommen . Nachdem dann noch ohne
Debatte das Finanzgesetz für das Jahr 1897/99 und das Gesetz
für das Herzogthum Oldenburg , betreffend die Aufnahme einer
Anleihe , in zweiter Lesung angenommen , erklärte der Präsident
Groß die Arbeiten des Landtages für ..- erledigt . Derselbe habe
mit kurzer Unterbrechung vom 6 . November v . I . — im
Ganzen 109 Tage — getagt und in 30 Plenarsitzungen 37 von
der Regierung vorgelegte Gesetzentwürfe , 72 Vorlagen und
Schreiben der Regierung , 103 Petitionen und Beschwerden und
36 Anträge und Interpellationen erledigt . Der Regierungs -

commissar Ober - Regierungsrath Duzend erklärte darauf den
Landtag im Namen des Großherzogs für geschlossen, worauf die
Abgeordneten mit einem Hoch auf den Großherzog auseinander -
gingen .

— * Freiberg i . Sachsen , 15 . März . Dem „ Freiberger
Anzeiger " zufolge fand heute Nachmittag 2^/j Uhr in der
Dhnamitfabrik Helbersdorf eine Explosion statt , wobei 5 Arbeiter
getödtet und einer schwer verletzt wurde . Der Materialschaden
ist bedeutend .

Standesamtliche Nachrichten der Gemeinde Kant
vom 7 . bis 15 . März 1897 .

Geboren : Ein Sohn dem Schiffszimmermann H . G . A . E . Hin -
richs , Kesselschmied C . H . G . Steinkröger , Maler D . R . B . Janßen , Maschb .
G . U . D . Krüger , tech . Hilfsarbeiter A . I . A . Neumann . Arbeiter G . H .
Richter , Arb . G . Müller ; eine Tochter dem Kaufmann E . H . Burrack , Haus¬
diener G . A . Dister , Tischler I . Tapken , Schmied F . W . L - F . Martens ,
tech . Hilfsarb . A . I . A . Neumann , Schlosser D . A . Hetnen , Eisenb . Platz¬
meister I . H . Keller , Schlosser I . H . Gerriets , Zimmermann A . W . L.
Bndden , Kupferschmied A . W . A . Höppner , Kesselschmied H . A - W .
Meylahn .

Aufgeboten : Tischler C . I . T . Jordan und E M . G . Mayer ,
geb Behrends , beide zu Bant , Fuhrmann D . G . H . Brunken und H . I .
Drehen , beide zu Bant , Arbeiter A . G . Redenius zu Heppens und I . F .
W . Herbold , geb . Behrends zu Bant .

Berhetrathet : Schneider U . P . P . Albers zu Norderney und
A . L . M . Willms zu Bant . ^ ^ ^

Gestorben : Tochter des Schlossers H . A . R . Seidler , 6 M . alt ,
Sohn des Schlossers I . H . H . Gerten , 10 M . alt , Witwe R - W . Mertens ,
geb . Kämpen , 69 I . alt , Tochter der Arbeiterin E . W . F . Böhme , 1
Mon . alt .

*) Nachdruck verboten .

Skch»liMni >ri>mil
betreffend

die Abhaltung von HKinenHbnngen
in der Jade Sei Wilhelmshaven .
In der Zeit vom 6 . bis 9 . April

d . Js . findet eine Minenübung der
II . Matrosenartillerie -Abtheilung auf
der Jade statt , und zwar täglich von
6 Uhr Morgens bis 6 Uhr Abends .

Das Uebungsgebiet ist wie folgt
begrenzt :

» . im Norden durch eine rechtweisend
0 . IV . durch Tonne 20 gehende
Linie -

d . im Osten durch 2 gelbe Faß¬
tonnen mit rothen Fähnchen , un¬
gefähr in Gegend der Tonne 22 -

o . im Süden durch eine rechtweisend
0 . IV . durch Rhede -Tonne gehende
Linie -

ä . im Westen durch die Heppenser
Plate .

Das Gebiet kennzeichnet sich außer¬
dem dadurch , daß nordwärts oder
südwärts davon in der Regel zwei
Minenprähme mit je 4 Lademasten
und einem Signalmast verankert
liegen .

Die unter b genannten Seezeichen
sind von einkommenden Fahrzeugen an
Steuerbord , von auslaufenden an Back¬
bord zu lassen .

Indem Vorstehendes hiermit bekannt
gemacht wird , wird gleichzeitig auf
Grund des Z 2 des Gesetzes betreffend
die Reichskriegshäfen vom 19 . Juni
1883 — R . - G .-Bl . Fol . 105 , No .
1493 — das Passiven , Kreuzen ,
Ankern PP . von Schiffen und Fahr¬
zeugen jeder Art in dem Sperrgebiet
bis zu dem oben bezeichnten Zeitpunkte
(9 . April ) verboten .

Zur Durchführung vorstehenden Ver¬
botes sind die meistens bei dem Sperr¬
gebiet sich aushaltenden Minenleger
bestimmt - den Anordnungen derselben
ist sofort und unbedingt Folge zu
leisten . Ebenso sind die von der Küste
aus durch Signal gegebenen Befehle
sofort zu befolgen .

Zuwiderhandlungen gegen diese Ver¬

ordnung werden auf Grund des Z 2
des vorgenannten Gesetzes mit Geld¬
strafe bis zu 150 Mk . oder mit Haft
bestraft .

Wilhelmshaven , den 4 . Febr . 1897 .

Vize -Admiral und Stationschef .

Veröffentlicht .
Wilhelmshaven , den 15 . März 1897 .

Dsr Hülfsbearnte des Landraths
des Kreises Wtttmmrd .

Regierungs -Assessor
Or . jur . Frhr . v . Lüdinghausen -Wolfs .

Bekanntmachung.
Das domänen -fiskalische Garten »

« ud Weideland zur Größe von
1,3999 Ns , südlich am Ems -Jade -
Kanal neben den Schlickbaggerplätzen
belegen , soll für die Zeit vom 1 . Juli
1897 bis 1 . Mai 1903 öffentlich meist¬
bietend verpachtet werden .

Termin steht an auf

Freitag , den 19 . d. Mts . ,
Vormittags 1V Uhr ,

im Hotel „ Prinz Heinrich " Hierselbst .

Wilhelmshaven , den 10 . März 1897 .

Ver Kgl. Nomänew -Keninmßei :.
D e n e k e .

Bekanntmachung.
Die Kohlenliefernng für den

Dampfer „ Eckwarden " soll für die
Zeit vom 1 . April 1897 bis dahin
1898 vergeben werden .

Angebote sind uns bis

So ««avend, den 29 . V. M . ,
Mittags 1» Uhr ,

einzureichen .
Die Lieferungsbedingungen können

im Rathhause im Zimmer Nr . 6 ein¬
gesehen werden .

Wilhelmshaven , den 9 . März 1897 .

Der Magistrat .

Bekanntmachung.
Die Fleisch - « . Milchlieferrmg

für das Kranken - und Armenhaus
und die Bradliefsruug für das
Krankenhaus sollen vergeben werden .

Angebote sind uns bis

Sonnabend , den 29 . d. M . ,
Mittags LS Uhr ,

einzureichen .
Die Lieferungsbedingungen können

im Rathhause im Zimmer Nr . 6 ein¬
gesehen werden .

Wilhelmshaven , den 9 . März 1897 .
Der Magistrat .

Bekanntmachung.
Folgende Hebungs - Register , nämlich :
1 . einer Schulumlage nach der Ein¬

kommensteuer Pro II . Semester
1896/97 gleich 70 o/g der Jahres¬
steuer ,

2 . einer Kirchenumlage desgleichen
gleich 15 »/o der Jahressteuer ,

liegen während der Zeit vom Dienstag ,
den 16 . d . Mts . , bis incl . Montag ,
den 29 . d . Mts ., im Gerdes ' schen
Gasthause Hierselbst zur Einsicht der
Bethciligten öffentlich aus .

Etwaige Erinnerungen gegen die
Richtigkeit derselben sind binnen gleicher
Frist schriftlich oder zu Protokoll beim
Unterzeichneten einzubringen .

Heppens , 13 . März 1897 .

Der Schulvorstand «. Kirchenrath .
I ) r . Kottermann , Pfr .

Bekanntmachung.
Nach den von der Reichsbank ge¬

troffenen Einrichtungen können Wechsel
auf Heide und auf Schweidnitz , die
nach dem 1 . April d . I . fällig werden ,
schon von jetzt ab durch die Reichs¬
bankstellen angekauft werden .

Leer , den 12 . März 1897 .

Nie Kaluletskammer
stv Ostfrieslanck n. Papenburg .

G . Heitmann .
P . v . Rensen .

Zum öffentlichen meistbietenden
Verkauf des den Erben des Segel -
machers G . I . Köster gehörenden

Bismarckstr . 31 wird zweiter Verkaufs¬
termin angesetzt auf

Ncmrmstag , «len 18. März «l. I .,
Nachmittags S Uhr ,

in der Tosath ' schen Wirtschaft ,
Bismarckstraße .

I « diesem Termin wird vor -
ansfichtllch der Zuschlag er -
thei ' t werde « .

Bet dieser Gelegenheit soll auch das
benachbarte Hans , Bismarckstr . 31 ,
nach Lage und Einrichtung besonders
für einen Arzt oder Rentier u . s . w .
passend , zwecks Erbregulirung zum
Verkauf aufgesetzt werden .

Lioon »»» , Notar

Verkauf .
Für Rechnung hies . Armenkasse

ollen am

Kreitag, den 19 . d.
Nachmittags » Uhr ,

ei Kuken ' s Wirthshause zu Neuend «
>ie beweglichen Nachlaßgegenstände der

ürzlich verstorbenen Wittwe Slötel ,
lamentlich :

2 Ziegen,
1 Kommode , 2 Tische , 1 Wand¬
uhr , 1 Spiegel , 8 Schilderten ,
5 Stühle , Bettstücke , 1 Bettstelle ,
1 Tellerborte , 1 Waschbrett, 1
kl . Kochofen , verschiedenes Küchen -
geräth und einige Frauenkleidungs¬
stücke

egen sofortige Baarzahlnng
ffentlich meistbietend verkauft werden .

Neuende , 13 . März 1897 .

Armenkommisston .
I . A . : K . Kerdes .

Die in dem Chr . Held'schen
Hause an der Chaussee nahe der
Bahnstation Hei - mühle be¬
findliche

ohnung
mit großem Obst- u. Ge¬
müsegarten habe ich auf den
1. Mai d. I . zu vermiethen
unter günstigen Bedingungen .

Liebhaber wollen fich baldigst
wenden an den Unterzeichneten
Mandatar

m. Israel .
Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine 3räumige Unter »
und 2räumige OVerWohNNNg an
ruhige Bewohner .

H . Barge », Tonndeich 12 .

Zu verkaufen
ein leichter Kastenwagen , paffend
für Milch - und Biergeschäft , und ein
leicht , neuer Rollwagen auf Federn .

^ « 1». ttmttr , Wagenbauer ,
Kaiserstraße 3 .

Zu vermiethen
ein freundlich möbl . Zimmer auf
sofort . Ulmstraße 20 , I . r .

nebst Burschengelaß zum 1 . April zu
vermiethen .

Bictoriastraße 84 , part .

Zu verkaufen
zwei noch nicht gebrauchte Fahr »
rüder zu spottbillig« ! Preisen.

Roonstraße 102 .
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Da mit dem Lager bis Ende März vor dem Umzug in unser neues Geschästslokal geräumt werden soll, so sind die
Preise sür sämmtliche Waaren ganz bedeutend ermäßigt , und bieten wir unserer Kundschaft Gelegenheit, gute gediegene Waaren
billig einzukaufen . _ _

Im Aufträge des Landwirths I .
W . Abrahams zu Neuender -Alten-
groden habe ich verschiedene

BmMtzc
an der Petcrstraße Hierselbst unter
günstigen Bedingungen sehr preiswerth
zu verkaufen.

Heppens, 13 . März 1897.

H. Reimers .
Vermiethungen.

Der neben meinem Geschäftslokal
belegene Lade « mit 2 daranstoßcnden
Zimmern ist auf sofort oder später
zu vermiethen . Derselbe eignet sich
besonders gut zu einer Filiale : ferner
elegant mödl . Wohn - «. Schlaf¬
zimmer wegen Versetzung per 1 .
April miethfrei - 2 ineinander gehende
Parterrezimmer , möblirt oder un-
möblirt, sofort zu vermiethen .
C. Gleich, Mechaniker , Roonstr. 15 .

Ein geräumiger Lade « mit gr.
Schaufenster nebst Wohnung und Zu¬
behör Bismarckstr . 6 neben Uhrmacher
Weyers zum 1 . Mai miethfrei .

Näheres bei
I . R. Popkett, Königstr . 50 .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai ein schöner 2fenstr .
« cklade« nebst Wohnung zum
Preise von 600 Mk . pro Jahr .
K. K. Kleen, Kieler- u . Börsenstr .-Ecke.
MW" Lin I- scken
zu vermiethen zum 1 . Mai d . Js -,
Colonialwaarenhandlung bisher darin
betrieben .

A. G. Jautzen, Marktstr. 28 .
Desgl . ein Kellertade « zum 1 .

Mai d . I . zum Betriebe von Fisch-
und Gemüsehandlung . D . O.

Gesucht
zu Ostern oder Mai ein Lehrli « g
für meine Bäckerei und Conditorei .

H. Hinrichs, Müllerstraße.
Für die Volksversicheruug

tüchtige

Vorlrslor
mit der Möglichkeit fester Anstellung
gesucht . Adressen unter <A. it . 15
an die Exped . d . Blattes .

Gesucht
zum 1 . April ein Mädchen für
Küche und Haus . Näheres

Bismarckstraße 18ll, I .

SMiiliW Ilr. mell. Mn.
LölL-LilllävalLal , Illsrssionstr 80 .

Moll m. vislk . V . Asrstsn orprollt.
Usilvsrt . vooll LrkolZs rvo Lscko-
llnron erß«lllll88lv8. LollavälZ . a.
ollno Lorntsstoiull» u. Oontrollo ä.
Llansar^t . dlkimon a. Vnnsoll 2 .
VsrlüA . AnkrsZon s . ä. Vtrevtloa.

v . L . tzs . A. 8odul2 .

Nutomat .
kn einer Nacht , hink-rlaffen leine Witterung I
« . stellen sich von selbst. Ueberall d. beste» I
Erfolg. Beste Schwabenfalle . Radikale»
Ausrottung »» ! 2 Mk . 8 . Sobudert L Lo . I
Berlin 8V . , Beuthstratze 17.

m Isföln Ist

In küvlison Ist

Ist

mrSM
pesellroli
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IN paekvten
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Irl iidsksll IlMÜIrli.

Illiiminsliiins - Xöfren
,

« Stück LS M -,
empfiehlt

IVUKelm Olimannz .

(Lösstr!.
Avsckiitrt,)

sstorl , §ol. 01. rsut. ost, laö. rsct.)
llsilt iu rosniZeii Is,ssii
Llasonleläon, »Lraroll-

renentLlluaimK sie.
kreis L üs.ooii N. 8, .

Ospot in VMollnsllavsu Lsllls -
Axoldvkv ._

Für die Putzabthriluug ein

Lehrmädchen
von ordentlichen Eltern gesucht .

S . Schimilowitz,
Neuestr . 8 .

Ftrohhüte
zum Wasche », Färbe « und Mo -
deruifire« nach den neuesten Fayons,
sowie Feder » zum Waschen, Färben
u. Kräuseln nimmt entgegen

Hvlvirv I -mimLvi »,
Bismarckstraße 16 .

Mk« «. MOkll
von Hüten und Feder « besorgt

Frau L , Hvnsvkvl ,
_ Victoriastraße 84 .

Hauswäfche ,
sowie fei « e Wäsche wird im
Hause entgegengenommen zum Waschen
und Plätten .
Joh . Karbers , Ulmenstraße 24, u . l .

«
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»>»«
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Ar DlLs M '
xz W s

VS

sind lo ^ sngEksnri für

^ LSS7 . ^
Vertreter für

Wilhelmshaven u. Jeverland :
Höinr. I' litL,

Bismarckstraße.

Schwarze

Kleiderstoffe
große Auswahl, billige Preise.

8 . Ü « 8M , MM .

bvoooooo ooooooo ooooooooe

von

fP. KsrlMi,
8 Gökerstraße 8, I. Gage l.,
8 Ecke Bismarckstraße .

IIlWilistilm-Xel'reii ,
8 Stück SS Pfg .

ausgewogen und in Hülsen,
empfiehlt die Drogenhandlung von

IiüSLvkv .

Anfertigung einzelner
Zähne, sowie ganzer Gebisse, s
Füllen in Gold, Silber, 8

o Emaille. SchmerzlosesZahn - ß
8 ziehen. Reparaturen billigst . 8
8 Sprechstunden auch anSonn- 8
o und Feiertagen. o
800000000000000 «» o 0000008

gut und preiswerth bei

ll. MM. Relltüt.

Vorräthig : elegante Herren-Anzüge,
Knaben -Anzüge,Konfirmanden -Anzüge,
sowie Radfahrer-Anzüge in größter
Auswahl bei

Llux « 8vltvrt , Roonstr. 82 .

Feine

sowie

plockwurji ,
ü Pfd. Ps.,

empfiehlt

Renestrasie 1«.
Umständehalber ein fast neuer

Kinderwagen
billig zu verkaufen.

Müllerstraße 19, I . l .

Kode L Iraue , lisnnovvr , gvgr. 1858.
Paister - Gelstschriinkt.

Fabrikate ersten Ranges. Stets großes Lager. Jllustrirte
Preisverzeichnisie frei und ohne Kosten.

Vers. Anweisung z . Rettung von Trunksucht mit u .
ohne Vorwissen . Kein Geheimmittel .

M « Falke«berg, Berlin , Steinmetzstr. 29
Ueber tausend auch gerichtlich geprüfte u . eidlich erhärtete Dank- u .

Anerkennungsschreiben bezeugen die Wiederkehr des häuslichen Glückes.

Lohnende sichere Existenz.
Gesucht Acquisiteure für die Volksversicheruug . Fachkenntnisse

nicht erforderlich, daher Bewerbungen aus allen Ständen erbeten . Off . sull
Lll 5S « an Haaseustei « St Vogler , A -G ., Hauuover .

WM und mehr kann
Jedermann durch
Nebernahme un¬

serer Agentur (ohne Branchekenntniffe)
jährlich verdienen . Adresflren Sie an
A. L. 117. Lvrllu 30.

Gesucht
ein Kelluerlehrliug zu Ostern.

Svwvel's Lote!»
Zu vermiethen

z . 1 . Mai eine 3- und 4r . Ctageu -
WohUttttg . Müllerstr . 14, u . r.

Thsstleuihter
für Jlluminationszwecke
pro Dutzend 75 Pfg.
empfiehlt

M «i>«> fgelle«.
Bestellungen erbitte

rechtzeitig. D . A .

Folgende Sorten

Msckr «
halte stets auf Lager :

pr. Pfd .
0,50 M ,
1,00 „
1,25 „
1,80 „
2,00 „
2,50 „
3,00 „
3,80

Wildfedern . .
Landfedern . .

//
Weiße Gänsefedern
Weiße Gänsefedern
Weiße Gänsefedern
Weiße Gänsefedern
Prima I ». Gänsefedern
Daunen in verschiedenen Preis¬

lagen .

IkSlßS »
mit entsprechender Füllung werden
zu den billigsten Preisen geliefert .

(A. G . Diekmann Racks.)
Zllolck » » « LI »vr » Ä «rrvtolrt
von Ü-Aonä tzinsrn vsnsn Rsciamo-
Arüllsl ist in illron notorisoll nn -
vsrZlsiodllollon

'
lVirknnxen k. ä . Lant -

PÜ6A6 nnck A6A0N »Us ÜantnnroiniK -
lloitsn nnä AnssolliÜAO nnr äis sit -
llsreüllrts

Vchlnsi-Ibllwekvefel-Mi!
Nsrlls : Drsiooll mit LrällnKsI nnä
Lron2 von ggfWLW L LI»„ Ssrllil II. si.
V. f>M. ». Ist. Vorn 50 kk. xr . Stell,
llki I ».

WohlriechenderVtonLaok
L Fl. S5 Pfg.

bei

Bismarckstraße 15 .
Redaktion, Druck und Verlag von LH . Süß , Wilhelmshaven. lLelephon Nr. 16 .)
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